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Vorwort 

Werte B¿rgerinnen und B¿rger! 

Nach einem intensiven und arbeitsreichen 
Jahr 2025 geht auch dieses in wenigen Wo-
chen zu Ende. Ich lade Sie dabei ein, ge-
meinsam mit mir R¿ckschau zu halten und 
mºchte auch gleich auf zuk¿nftige Projekte 
und Arbeitspakete hinweisen. 

In Braunsdorf konnte nach langer Zeit endlich die 
zweite Seite des Gehsteiges in Richtung Friedhof 
fertiggestellt werden. In Frauendorf wurde das 
Dorfhaus saniert und ein barrierefreier Zugang 
geschaffen. In Goggendorf wurden die Arbeiten an 
der LindenstraÇe und an der Bushaltestelle abge-
schlossen. In Niederschleinz durften wir die R¿ck-
haltemaÇnahme der Bestimmung ¿bergeben und 
der Feuerwehr zum neuen Mannschaftstransport-
fahrzeug gratulieren. Das Milchhaus wurde beina-
he komplett abgerissen, neuer Wohnraum ge-
schaffen und die Stromversorgung ert¿chtigt. In 
Pranhartsberg wurden neue Bauplªtze geschaffen. 
F¿r Sitzendorf und Kleinkirchberg wurden die Pla-
nungen f¿r die R¿ckhaltemaÇnahmen durch das 
Land N¥ in Auftrag gegeben und verschiedenste 
Projekte f¿r 2026 vorbereitet. In Sitzenhart wurde 
durch den Dorferneuerungsverein die Fassade des 
Dorfhauses erneuert, die Ortsdurchfahrt neu be-
pflanzt und die Stromversorgung verbessert. 

Gemeinsam wurde die neue Tagesbetreuungs-
gruppe in Sitzendorf erºffnet, auf LED-
StraÇenbeleuchtung umgestellt und die PV-
B¿rgerbeteiligung ins Leben gerufen. Auch der 
Beschluss zur Schaffung eines Schulzentrums 
wurde gefasst.  

Mein Dank gilt allen meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern - egal in welchem Tªtigkeitsfeld - f¿r 
ihren persºnlichen Einsatz zum Erfolg dieser Pro-
jekte. 

Leider werden wir als Marktgemeinde Sitzendorf 
jedoch auch von ªuÇeren Umstªnden geprªgt. So 
trifft uns die finanzielle Lage der ºsterreichischen 
Gemeinden, trotz eigener stabiler Finanzen, eben-
falls.  

Durch unsere im Jahr 2025 gesetzten Einspa-
rungsmaÇnahmen sowie den f¿r das Jahr 2026 
angepassten Geb¿hren ist es gelungen, ein orden-
tliches Budget f¿r 2026 zu erstellen und auch den 
mittelfristigen Finanzplan bis 2030 solide anzu-
nehmen. Das Budget wurde sparsam, aber zielge-
richtet erstellt. Wir rechnen mit steigenden Ein-
nahmen durch bessere Ertragsanteile, jedoch hº-
here, von uns nicht beeinflussbare Ausgaben in 
Richtung der N¥ Krankenanstalten sowie der Ju-
gendwohlfahrt. Diese Ungleichheit f¿hrt zu der 
aktuellen Herausforderung. 

Steigende Ausgaben im Bereich der Wasserï und 
Abwasserversorgung veranlassten uns als Ge-
meinderat die Geb¿hren anzupassen. Mit diesen 
Einnahmen werden jedoch auch Investitionen ge-
tªtigt. Einerseits in die Sanierung bestehender 
Infrastruktur, aber auch den Bau neuer Wasserï 
und Kanalleitungen. Die Geb¿hrenanpassung fand 
auf allen Ebenen statt. Wir als Gemeinde konnten 
lange Zeit diese Mehrausgaben durch Einsparun-

gen und den Begehungen der 
einzelnen Haushalte abdecken. 
Doch auch unsere Mºglichkeiten 
sind begrenzt und wir mussten 
nun handeln. 

Auszugsweise mºchte ich Ihnen jedoch auch auf-
zeigen, was wir mit den vorhandenen finanziellen 
Mitteln vorhaben.  

In Frauendorf wird der Sonnenweg asphaltiert und 
bestehende Kanalï und Wasserinfrastruktur er-
weitert. In Goggendorf werden neue Bauplªtze 
geschaffen. In Niederschleinz beginnt der Br¿-
ckenbau in der BaumgartenstraÇe. Pranhartsb-
berg erhªlt eine Ert¿chtigung der Wasserversor-
gung. In Roseldorf wird die WinzerstraÇe asphal-
tiert. In Sitzendorf werden neue innerºrtliche 
Bauplªtze geschaffen und die Hªuser Am Tabor 3 
& 5 angekauft. Ebenfalls wird die Infrastruktur f¿r 
das neue Gewerbegebiet hergestellt. F¿r Sitzen-
hart sind unsere Hausaufgaben f¿r die R¿ckhal-
temaÇnahme beinahe abgeschlossen und um Fºr-
dermittel wird angesucht. Der Glasfaserausbau 
soll im nªchsten Jahr fortgesetzt werden und der 
Bau des Schulzentrums beginnt bereits im Fr¿h-
jahr. 

Ein sehr ambitioniertes Programm, das Punkt f¿r 
Punkt konstruktiv, lºsungsorientiert, gemeinsam 
und offen durch uns abgearbeitet wird. 

Ich danke Ihnen daher f¿r das entgegenge-
brachte Vertrauen, hoffe auf Ihr Verstªndnis  
auch f¿r unangenehme, aber verantwor-
tungsvolle Entscheidungen des Gemeindera-
tes und freue mich weiterhin f¿r Sie und un-
sere Gemeinde arbeiten zu d¿rfen. 

Ihnen und Ihren Liebsten w¿nsche ich ge-
meinsam mit meinem Vizeb¿rgermeister, 
dem ganzen Gemeinderat und unseren Be-
diensteten ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und ein erfolgreiches Jahr 2026. 

Ihr B¿rgermeister 

Ing. Florian Hinteregger, BA 
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Neuigkeiten aus dem Landschaftspark Schmidatal Manhartsberg 

Gemeindeforum 2025 

Schmidataler Gemeindefo-
rum stªrkt regionale Zu-
sammenarbeit. Wo kºnnen 
wir in der nªchsten Zeit ef-
fizienter werden und wo 
sollte der Fokus einer Zu-
sammenarbeit liegen? Ge-
meinsam wurde daran ge-
arbeitet. 
Rund 40 Gemeindeverwal-
tungsbedienstete sowie B¿r-
germeisterinnen, B¿rgermeis-
ter und ihre Stellvertreter tra-
fen sich im Gasthaus Pfann-
hauser in Roseldorf zum dies-
jªhrigen Schmidataler Gemeindeforum. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Vernetzung der 
sechs Gemeinden der Kleinregion Landschaftspark Schmidatal Manhartsberg. 
Auf dem Programm standen drei Fachvortrªge zu den Themen Digitalisierung in den Gemeinden sowie 

Budgetentlastung durch gemeinde¿bergreifende Kooperationen. AnschlieÇend prªsentierten die Teil-

nehmenden in Gruppenarbeiten ihre Ideen und Ansªtze zu verschiedenen Aufgabenbereichen der 

Kommunen. Das Forum bot damit nicht nur fachlichen Austausch, sondern auch eine wertvolle Platt-

form zur Stªrkung der Zusammenarbeit in der Region. ĂF¿r uns steht die kooperative Zusammenar-

beit in der gesamten Kleinregion an oberster Stelleñ, lautete das gemeinsame Fazit der Teilnehmen-

den. 

Gemeinsam Zukunft gestalten: 

Unter diesem Motto wurde das 

Leerstandsprojekt in der Regi-

on Schmidatal gestartet. 

Sehr viele Hªuser in unseren Ge-

meinden stehen leer ï aktuell be-

trifft das rund 12 % des Gebªu-

debestands, also etwa 740 Wohn-

gebªude in allen sechs Schmida-

tal-Gemeinden. 

Die Gr¿nde f¿r Leerstand und 

auch seine Auswirkungen sind vielfªltig. Im Rahmen des Projektes ĂLeerstandsmanagement Schmida-

tal-Manhartsbergò wollen wir die unterschiedlichen Perspektiven von Leerstand erºrtern, private und 

ºffentliche Interessen sichtbar machen, um so neue Wege zur Reduktion der Leerstªnde zu gehen. 

Dabei setzt das Projekt auf Freiwilligkeit und Zusammenarbeit. Gemeinsam werden MaÇnahmen erar-

beitet, deren Umsetzung private Interessen sch¿tzen und doch f¿r lebendige Orte sorgen, von denen 

wir alle profitieren.  

Das LEADER-gefºrderte Projekt ist ein 2-jªhriges innovatives Pilotvorhaben und Vorbild f¿r andere 

Regionen. Jeder Leerstand, der wieder genutzt wird, belebt unsere Orte und schafft so attraktiven Le-

bensraum. Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam mit Ihnen zu gehen und unsere Gemeinden 

in eine noch lebenswertere Zukunft zu f¿hren. 

Mehr Infos zu Ansprechpersonen, Ablauf und Angeboten folgen im neuen Jahr auf der Regionshome-

page unter www.schmidatal.at  

пл DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎǎōŜŘƛŜƴǎǘŜǘŜ Ƴƛǘ .Da ǳƴŘ ±.Da ŀǳǎ ŘŜƳ {ŎƘƳƛŘŀǘŀƭ 

Innovatives Leerstandsprojekt gestartet 

DŜƳŜƛƴǎŀƳŜǊ {ǘŀǊǘ ŘŜǎ [ŜŜǊǎǘŀƴŘǎǇǊƻƧŜƪǘŜǎ ƛƴ ŘŜǊ wŜƎƛƻƴ [ŀƴŘǎŎƘŀƊǎǇŀǊƪ 
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Gemeindevorstandssitzung vom 14. Oktober 2025 

Gemeinderatssitzung vom 22. Oktober 2025 

Beschl¿sse des Gemeindevorstandes und Gemeinderates 

Auftrag zur Erstellung von Teilungsplªnen: 

F¿r den Grundkauf der ParzNr. 457, KG Sitzendorf 

wurde eine Parzellierung f¿r 2 Bauplªtze  

(ca. 900 mĮ) in Auftrag gegeben.   

ARGE Vermessung  Hollabrunn  ú 3.108,00 

Weiters wurde eine Grenzbegradigung und ein flª-

chengleicher Tausch hinter dem Gemeindehaus in 

Roseldorf und ein Umwandlungsplan beschlossen.   

ARGE Vermessung  Hollabrunn  ú 2.340,00 

Folgende Antrªge des B¿rgermeisters wurden angenommen und beschlossen: 

Auftrag f¿r Spenglerarbeiten Feuerwehrhaus 

Frauendorf: 

Nachdem die Fassadenarbeiten beim Feuerwehr-

haus fertiggestellt sind, wird der Dachvorsprung 

mittels einer Verblechung verkleidet.  

Springer  Watzelsdorf  ú 2.214,00 

Voranschlag 2026 f¿r die Volksschule  

(90 Sch¿lerInnen): 

Der Fehlbetrag wird gemªÇ Ä 46 des N¥ Pflicht-

schulgesetzes durch Schulerhaltungsbeitrªge bzw. 

Schulumlagen von ú 870,00 pro Sch¿lerIn abge-

deckt. 

Voranschlag 2026 f¿r die Allg. Sonderschule 

(39 Sch¿lerInnen): 

Der Fehlbetrag wird gemªÇ Ä 46 des N¥ Pflicht-

schulgesetzes durch Schulerhaltungsbeitrªge bzw. 

Schulumlagen von ú 7.846,15 pro Sch¿lerIn abge-

deckt. 

Voranschlag 2026 f¿r die Mittelschule  

(46 Sch¿lerInnen): 

Der Fehlbetrag wird gemªÇ Ä 46 des N¥ Pflicht-

schulgesetzes durch Schulerhaltungsbeitrªge bzw. 

Schulumlagen von ú 1.923,91 pro Sch¿lerIn abge-

deckt. 

Teilnahmevereinbarung zur Zertifizierung 

familienfreundliche Gemeinde sowie Unicef 

Zusatzzertifikat ĂKinderfreundliche Gemein-

deñ: 

Die Marktgemeinde Sitzendorf nimmt an der Zer-

tifizierung zur familien- und kinderfreundlichen 

Gemeinde teil, Familiengemeinderªtin Melanie 

Windisch nahm hierf¿r am Zertifizierungsseminar 

teil. Voraussetzung f¿r die Zertifizierung ist die 

Gr¿ndung einer Projektgruppe aller Generationen 

(Senioren, Jugendliche, Kinder,...) sowie auch 

eine partei¿bergreifende Teilnahme. F¿r 3 Jahre 

werden Projekte ausgearbeitet, die Projektbe-

gleitung erfolgt durch die Familien und Beruf Ma-

nagement GmbH. Die Kosten hierf¿r belaufen 

sich auf ú 1.500,00 mit einer 50 % Fºrderung.  

Folgende Antrªge des B¿rgermeisters wurden angenommen und beschlossen: 

Gemeindevorstandsitzung vom 02. Dezember 2025 

Ankauf von 5 Notebooks f¿r die Mittelschule: 

Aufgrund des Windows 10 Supportendes werden 

f¿r die Mittelschule 5 neue Notebooks angekauft. 

Die Direktion der NMS hat den Vorschlag einge-

bracht refurbed Notebooks anzukaufen.  

Afb shop ú 1.795,00 

 

Ankauf eines Farblaserdruckers f¿r die Mittel-

schule: 

F¿r den defekten Drucker im Informatikraum wird 

ein neuer Farblaserdrucker angekauft.  

PNC GmbH  Glaubendorf  ú 762,32 

Ankauf von zwei Smartboards und Note-

books f¿r die Allg. Sonderschule: 

Um auch die Allg. Sonderschule komplett mit 

Smartboards auszustatten, wurde der Ankauf 

von zwei Smartboards inkl. Dokumentkamera 

und Notebooks f¿r die beiden letzten Klassen be-

schlossen.  

Gemdat N¥  Korneuburg ú 15.696,00 

PNC GmbH  Glaubendorf ú   2.617,80 

 

Ankauf von Turnmatten f¿r den Turnsaal: 

Bei der Turnsaal¿berpr¿fung wurden 3 Turnmat-

ten beanstandet, diese m¿ssen ersetzt werden.  

Schweiger PTS GmbH  Steinhaus  ú     762,80 
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Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2025 

Ankauf von Treppenelementen f¿r den Kinder-

garten: 

Im Kindergarten wurden bei der Turnsaal¿berpr¿-

fung die beiden 4-Stufen-Weichtreppen bean-

standet. Als Ersatz wird ein neues Blockmodul auf 

4-Stufen-Element und eine Buckeltreppe ange-

kauft.  

wesco ¥sterreich  Feistritz/Drau ú 357,95 

 

Ankauf einer digitalen Amtstafel f¿r das Ge-

meindeamt: 

Um das digitale Zeitalter voranzutreiben wird im 

Zuge eines LEADER-Projektes eine digitale Amts-

tafel f¿r das Gemeindeamt angekauft. B¿rger kºn-

nen sich ¿ber ein Touchdisplay ¿ber die aktuells-

ten Ereignisse direkt an der Amtstafel informieren. 

Die Kosten f¿r die digitale Amtstafel belaufen sich 

auf ú 12.740,00, durch eine 70 %-ige LEADER-

Fºrderung verbleiben der Gemeinde ú 3.822,00 an 

Eigenmittel.  

 

 

Ankauf von Pflanzenmaterial in Sitzenhart: 

Nach den abgeschlossenen Arbeiten der EVN und 

der WVA-Sanierung wurden die Rabatte an bei-

den Seiten der Ortsdurchfahrt durch den DEV 

Sitzenhart bepflanzt. Die Kosten der Pflanzen 

¿bernimmt die Gemeinde.  

Baumschule Hummel  Niederschleinz   ú 1.994,68 

 

Verlªngerung der Schnuppertickets: 

Aufgrund der sehr guten Nachfrage werden die 

beiden vorhandenen VOR-KlimaTickets Metropol-

region, welche auf allen VOR-Linien der gesam-

ten Ostregion (Wien, Niederºsterreich und Bur-

genland) g¿ltig sind, um ein weiteres Jahr ver-

lªngert. Der Preis pro Ticket betrªgt ú 898,00 

(ú 1.796,00). 

Anpassung der Gemeindetarife: 

Die allgemeinen Preissteigerungen machen auch 

vor den Gemeindegeb¿hren und ïabgaben nicht 

Halt und so war es notwendig, die Tarife f¿r die 

Leistungen der Gemeinde anzupassen: 

Die Verordnungen f¿r nachstehende, ab 

01.01.2026 geltende, Gemeindegeb¿hren und  

-abgaben wurden vom Gemeinderat  beschlossen: 

- Wasserabgabenordnung 

- Kanalabgabenordnung 

- Friedhofsgeb¿hrenordnung 

- Hundeabgabe 

Die Tarifªnderungen werden an der Amtstafel so-

wie auf der Homepage kundgemacht. Sie liegen 

im Kanal- und Wasserbereich unterhalb der Inflati-

onsrate. Die Geb¿hren f¿r Friedhºfe und Hunde 

wurden an die Inflation angepasst. 

 

Grundkauf in Sitzendorf und Goggendorf: 

Zur Schaffung von Bauplªtzen in der KG Sitzen-

dorf und der KG Goggendorf wurden die Parz.Nr. 

37, 38, 39/1 und 39/2 KG Sitzendorf und die 

Parz.Nr. 89/1 und 89/6 KG Goggendorf im Ge-

samtausmaÇ von 9.013 mĮ angekauft. 

 

Auftragsvergabe StraÇenbau Sonnenweg 

Frauendorf: 

Der Auftrag f¿r die Asphaltierung im Sonnenweg 

in Frauendorf im Fr¿hjahr 2026 wurde beschlos-

sen. Es werden die Nebenflªchen teilweise mit Ra-

sengittersteinen befestigt, eine Kleinpflastermulde 

und Gr¿nflªchen hergestellt.  

Held & Francke  Horn  ú 118.262,10 

Beitritt der Marktgemeinde Sitzendorf zur 

Energiegemeinschaft Hollabrunn: 

F¿r den Einzugsbereich des UW Eggenburg ist 

die Marktgemeinde Sitzendorf mit GR-Beschluss 

vom 11.12.2024 dem Verein ĂEnergie-

gemeinschaft EEG-W4ñ mit Sitz in Braunsdorf 

beigetreten. Um nunmehr auch f¿r die restlichen 

drei Katastralgemeinden Frauendorf, Sitzenhart 

und Pranhartsberg die Vorteile einer Energiege-

meinschaft nutzen zu kºnnen, wurde der Beitritt 

zur Energiegemeinschaft Hollabrunn beschlos-

sen. 

 

Grundsatzbeschluss zur Errichtung von R¿ck-

haltemaÇnahmen in Sitzenhart und Sitzen-

dorf: 

Im Zuge von Starkregenereignissen kommt es in 

Sitzenhart immer wieder zu ¦berflutungen, da 

das anfallende Niederschlagswasser keinen 

Raum hat, um abflieÇen zu kºnnen. Als R¿ckhal-

temaÇnahme sollen Retentionsbecken errichtet 

werden.  

Nach Erkenntnissen des Landes N¥ bedarf es 

einer weiteren R¿ckhaltemaÇnahme vor Sitzen-

dorf, damit die Ortschaft Sitzendorf vor einem 

Hochwasser gesch¿tzt ist. Daher soll eine neue 

R¿ckhaltemaÇnahme geplant werden.  

 

Bauplatzverkauf: 

Der Bauplatz Parz.Nr. 1062/7 KG Niederschleinz 

wurde verkauft.  
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Bauplªtze im Gemeindegebiet 

Wohnen in der GroÇgemeinde Sitzendorf!  

Nachfolgend wollen wir Ihnen die vorhandenen Bau-

plªtze prªsentieren. In der letzten Zeit ist es gelungen, 

wieder einige neue Grundst¿cke zu erwerben, sodass 

wir Ende des Jahres weitere Bauplªtze zum Verkauf 

anbieten kºnnen. Die aktuellen Bauplªtze finden Sie in 

der Tabelle. Der Kaufpreis betrªgt ú 39,00 / mĮ.  
 

Die Bediensteten bzw. der B¿rgermeister stehen Ihnen bei 

Interesse jederzeit zur Verf¿gung. Sie kºnnen sich auch ger-

ne bei unserem Bauamt unter bauamt@sitzendorf.at oder 

02959/2203 melden. Ein Teil der Bauplªtze ist auf der 

Homepage ebenfalls zu finden. 

Der Voranschlag 2026 wurde in der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres vom Gemein-

derat beschlossen. Er beinhaltet Einsparungen, die Geb¿hrenanpassung sowie neue Projek-

te f¿r das Haushaltsjahr 2026. Ebenfalls zeigt er im mittelfristigen Finanzhaushalt, dass 

Vorhaben und Projekte umgesetzt werden kºnnen. Er entspricht den Vorgaben der gesetz-

lichen Voranschlagsverordnung und weist ein positives Haushaltspotential auf. 

Ergebnisvoranschlag 

  Ertrªge  7.151.600,00 Euro 

  Aufwendungen 7.069.000,00 Euro 

  Nettoergebnis      82.600,00 Euro 

Der Voranschlag sieht vor, dass Ende des Jahres die R¿cklagen von 150.000 Euro auf 350.000 Euro 

erhºht werden. 

Der Schuldenstand verringert sich nach Darlehensaufnahmen im Haushaltsjahr 2025 im Bereich Ka-

nal/Wasser am Ende des Jahres 2026 auf 2.607.200 Euro, im Bereich der Hoheitsschulden 

(Gemeindeinvestitionen ohne Geb¿hren) auf 919.000 Euro und gesamt auf 3.526.200 Euro. Dies be-

deutet eine Schuldenreduktion trotz Darlehensaufnahme im Bereich Kanal/Wasser um 465.000 Euro. 

 Gasse Gst.Nr. AusmaÇ 

 

Untere Dorfstr. 17 991/2 818 mĮ 

Untere Dorfstr. 13 991/4 818 mĮ 

 

Sonnenweg 4 3707/12 918 mĮ 

Sonnenweg 6 3707/13 918 mĮ 

Sonnenweg 5 3707/17 847 mĮ 

Schmidatalstr. 12 38/1 946mĮ 

 

GªrtnerstraÇe 1 278 1238 mĮ 

Feldgasse 3 1065/5 998 mĮ 

Feldgasse 5 1062/2 990 mĮ 

Feldgasse 6 1062/3 1050 mĮ 

Feldgasse 8 1062/4 1051 mĮ 

Feldgasse 7 1062/5 990 mĮ 

Sonnengasse 8 1062/6 1010 mĮ 

 

Pflasterzeile 53 344/1 903 mĮ 

Pflasterzeile 44 344/2 908 mĮ 

Pflasterzeile 51 345/1 946 mĮ 

Pflasterzeile 42 345/3 956 mĮ 
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r
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Sitzenhart 48 226/2 1046 mĮ 

Sitzenhart 50 226/4 1046 mĮ 

Sitzenhart 51 226/5 1046 mĮ 

 Gasse Gst.Nr. AusmaÇ 

 

Die Bauplªtze befinden sich in der Parzellierung: 

Am Berg 457/1 ca. 900 mĮ 

Am Berg 457/2 ca. 900 mĮ S
i
t
z
e
n
d
o
r
f
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i
t
z
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n
h
a
r
t

 
Voranschlag 2026 

Gemeindeinformationen 

Inbetriebnahme des K¿hlhauses im Wertstoffzentrum 

Der Gemeindeverband f¿r Abfallwirt-

schaft in Hollabrunn hat ein K¿hlhaus im 

Wertstoffzentrum in Hollabrunn in Be-

trieb genommen. Diese Einrichtung 

steht der Bevºlkerung ab sofort und 

rund um die Uhr zur Verf¿gung und soll 

eine sichere und umweltgerechte Ent-

sorgung tierischer Abfªlle gewªhrleisten. 

Informationen des Abfallverbandes  
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Bevºlkerungsentwicklung 

Katastralgemeinde Einwohner  

HWS 2024 

Einwohner  

NWS 2024 

Einwohner  

HWS 2025 

Einwohner 

NWS 2025 

Braunsdorf 174 57 175 64 

Frauendorf 311 81 311 84 

Goggendorf 216 49 217 42 

Kleinkirchberg 109 8 115 8 

Niederschleinz 301 85 296 92 

Pranhartsberg 45 12 47 12 

Roseldorf 304 72 307 76 

Sitzendorf 667 155 660 169 

Sitzenhart 84 26 80 22 

Gesamt 2.211 545 2.208 569 

Einwohnerstatistik Hauptï und Nebenwohnsitz Stand 01. Dezember 2025 

Alter 0-5 6-10 11-15 16-20 21-30 31-40 41-50 51-60 61-70 71-80 81-90 > 91 

Mªnnl. 50 53 62 68 143 166 177 248 207 107 66 9 

Weibl. 76 59 56 43 121 165 175 242 204 144 85 15 

Ges. 126 112 118 111 264 331 352 490 411 251 151 24 

% 4,6 4,1 4,3 4,0 9,6 12,1 12,8 17,9 15,0 9,2 5,5 0,9 

Einwohner im Jahr Haupt-

wohnsitz 

2018 2.153 

2019 2.140 

2020 2.148 

2021 2.165 

2022 2.166 

2023 2.204 

2024 2.211 

2025 2.208 

Geburten 11 EheschlieÇungen 4 Sterbefªlle 28 

Eltern Ort Kind 

Bucher Lisa und Reiter Philipp Sitzendorf Sohn Ivan 

Koll Kerstin und Matthias Frauendorf Sohn Aaron 

Wimmer Julia und Jakob Sitzendorf Tochter Sophia 

Schuh Bettina und Bernhard Roseldorf Sohn Julian 

Wimmer Tamara und Matthias Frauendorf Tochter Antonia 

Lehner Stefanie und Manuel Braunsdorf Sohn Nico 

Beyer Elisa und Vogl Nikolaus Goggendorf Tochter Hannah 

Rotter Liesa und Marhold Robert Niederschleinz Tochter Emilia 

Weber Bernadette und Andreas Roseldorf Tochter Antonia 

Schmidl Melanie und Josef Niederschleinz Tochter Julia 

Geyer Daniela und Bischof Fabian Frauendorf Sohn Bernhard 

Nachwuchs 2025 
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Hochzeiten 2025 am Standesamt Sitzendorf 

Ehepaar Ort 

Bucher Manuel und Lembacher Pia Braunsdorf 

Till Sebastian und Klug Anna-Lena Wien 

K¿hrer Gerhard und Olszuk Schabowska Elzbieta Goggendorf 

Lichtfuss Thomas und Kirchmayer Nina Wien 

Sterbefªlle 2025 

Gemeindeb¿rger mit Hauptwohnsitz im  

Gemeindegebiet  

Biribauer Anna Sitzendorf 

Feldhaas Christian Sitzenhart 

Wºber Herbert Sitzendorf 

Knapp Hedwig Goggendorf 

Krºtlinger Maria Kleinkirchberg 

Hofbauer Maria Frauendorf 

Maurer Gerhard Roseldorf 

Weber Christine Roseldorf 

Wollenetz Josef Sitzenhart 

Wimmer Herta Frauendorf 

Gruber Anton Roseldorf 

Wimmer Josef Frauendorf 

K¿hrer Johann Goggendorf 

Brunnhuber Anna Niederschleinz 

Kramer Karin Roseldorf 

ehemalige Gemeindeb¿rger 

Urbancik Monika Wien (Sitzendorf) 

Kemeter Leopold Mistelbach (Sitzendorf) 

Hackl Ingeborg Hallein (Frauendorf) 

Gemeindeb¿rger mit Hauptwohnsitz im  

Gemeindegebiet  

Kemeter Maria Sitzenhart 

WeiÇ Josef Frauendorf 

Platzer Karl Frauendorf 

Hºrker Ludmilla Roseldorf 

Mayer Anna Niederschleinz 

Lembacher Ernst Niederschleinz 

Autherith Alois Niederschleinz 

Pfeifer Anna Sitzendorf 

Fahringer Walter Sitzendorf 

Bauer Rosa Roseldorf 
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Gl¿ckw¿nsche und Ehrungen 2025 

80. Geburtstag Ort 

Schºfmann Luise Braunsdorf 

Kraus Monika Niederschleinz 

Greilinger Franz Frauendorf 

Obleser Franz Braunsdorf 

Stiegler Karl Frauendorf 

Kurtz Margarethe Sitzendorf 

Zablocki Brigitte Niederschleinz 

Ungersbºck Gertrud Sitzendorf 

Kroner Charlotte Sitzendorf 

85. Geburtstag Ort 

Vogelhuber Leopold Sitzendorf 

Hochhauser Elfriede Roseldorf 

Mocker Maria Sitzendorf 

Seidlberger Anton Sitzendorf 

Kroner Josef Sitzendorf 

Wallisch Hildegard Sitzendorf 

Mann Josef Goggendorf 

Leitl Anna Braunsdorf 

Bichelmaier Irmgard Goggendorf 

Brunnhuber Johann Niederschleinz 

Janecek Gerlinde Niederschleinz 

Berger Franz Sitzenhart 

Pahs Helga Braunsdorf 

Wimmer Erika Frauendorf 

Lang Helene Niederschleinz 

Hogl Anna Braunsdorf 

Kurtz Johann Sitzendorf 

Wammerl Elfriede Niederschleinz 

Bauer Karl Roseldorf 

90. Geburtstag Ort 

Wºber Ernestine Sitzendorf 

Klampfer Josef Braunsdorf 

Rºsler Herbert Sitzenhart 

103. Geburtstag Ort 

Wenhardt Theresia Niederschleinz 

Goldene Hochzeit Ort 

Geyer Ernestine und Rudolf Niederschleinz 

Stigler Anna und Alois  Sitzendorf 

Weber Maria und Wilhelm  Roseldorf 

Peinbauer Maria und Ewald  Niederschleinz 

M¿llner Rosemarie und Josef  Goggendorf 

Fellinger Christine und Franz  Sitzendorf 

Eder Marianne und Franz  Frauendorf 

Chilla Monika und Robert  Sitzenhart 

Pass Theresia und Johann  Roseldorf 

Diamantene Hochzeit Ort 

Bruckner Ingrid und Erich  Niederschleinz 

Wallisch Hildegard und Anton  Sitzendorf 

Leitgeb Elfriede und Alois  Frauendorf 

Beyer Rosa und Franz  Goggendorf 

Ehrungen: GemªÇ N¥ Ehrungsgesetz d¿rfen Ge-
burtstags- und Hochzeitsjubilªen in den Medien ver-
ºffentlicht werden. In unserer Gemeindezeitung wer-
den Namen und Wohnort unserer Jubilare verºffent-
licht. Falls Sie im nªchsten Jahr einen runden oder 
halbrunden Geburtstag (ab 80.) haben und keine 
Verºffentlichung oder Weitergabe unsererseits w¿n-
schen, teilen Sie uns dies bitte mit. 



 

 

10 

Im Rahmen eines Festaktes wurde am 27. November das R¿ckhaltebecken Niederschleinz 

S¿d unter Beisein des Stellvertreters der Landeshauptfrau von Niederºsterreich Dr. Ste-

phan Pernkopf feierlich erºffnet. 

Neben der Ortsbevºlkerung von Niederschleinz folgten auch zahlreiche Ehrengªste der Einladung der 

Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida zu diesem freudigen Ereignis. B¿rgermeister Florian Hin-

teregger f¿hrte durch das Programm, welches von der Musikkapelle Unterd¿rnbach musikalisch be-

gleitet wurde. In seiner Ansprache dankte er allen beteiligten Persºnlichkeiten und ¿berreichte auch 

kleine Geschenke. Nach der Erºffnungsrede berichtete Projektant Mario Ratteneder ¿ber den Bau und 

die Wirkungsweise der Anlage. Im Anschluss dankte LH Stv. Stephan Pernkopf allen beteiligten Fir-

men, Organisationen aber auch der Bevºlkerung von Niederschleinz f¿r die rasche Umsetzung und 

den sp¿rbaren Zusammenhalt. Zuletzt segnete Pfarrer Tomasz Makarewicz das neue Bauwerk. 

DŜƳŜƛƴǎŀƳŜ 9ǊǀũƴǳƴƎ ŀƭƭŜǊ ōŜǘŜƛƭƛƎǘŜƴ LƴǎǝǘǳǝƻƴŜƴ ǳƴŘ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴΦ DŜǎŀƳǘǾƻƭǳƳŜƴ мΦтррΦллл ϵ 

5ƛŜ CǀǊŘŜǊƳƛǧŜƭ .ǳƴŘ ǳƴŘ [ŀƴŘ ōŜǘǊǳƎŜƴ мΦлотΦллл ϵΦ 5ƛŜ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜ {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ ƛƴǾŜǎǝŜǊǘŜ тмтΦллл ϵΦ 

Alljªhrlich findet die Jungb¿rgerfeier am Gemeindeamt statt. Bei einem Gesprªch wurde 

auf die Volljªhrigkeit, dem eigenstªndigen Handel und Entscheiden eingegangen. 

Die Gemeindevertreter vermit-

telten dabei auch die Wichtigkeit 

der ¦bernahme von Verantwor-

tung und der Zusammenarbeit 

auf den verschiedensten Ge-

meindeebenen. Nach der Ein-

bringungsmºglichkeit von Ideen 

der jungen Erwachsenen wurden 

Jungb¿rgerurkunden des Landes 

N¥ ¿berreicht. Im Anschluss gab 

es ein gemeinsames Essen bei 

der Schmidawirtin.  
.Da CƭƻǊƛŀƴ IƛƴǘŜǊŜƎƎŜǊΣ WDw aŀǊƪǳǎ .ƭŀƛƳ όоΦǾΦƭύ ǳƴŘ ±.Da aƛŎƘŀŜƭ CŀƘƴ όǊŜΦύ 

ōŜǎǇǊŀŎƘŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ 9Ǌƴǎǘ {ŀŎƘǎ ό[ŀƴŘ bmύ ŘƛŜ !ƴƭƛŜƎŜƴ ŘŜǊ 9ǊǿŀŎƘǎŜƴŜƴΦ 

Erºffnung R¿ckhaltebecken Niederschleinz 

Jungb¿rgerfeier 
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Schulzentrum Sitzendorf 

Die Verwendung pyrotechnischer Ge-

genstªnde der Kategoie F2 im Orts-

gebiet ist verboten. 

Wir mºchten Sie darauf hinwei-

sen, dass die gesamte Rechts-

vorschrift des Pyrotechnikgeset-

zes einzuhalten ist. 

Feuerwerk 

Winterdienst 

Hinweis: Der Gehsteig ist entlang der Liegenschaft zu sªubern und wenn nºtig auch zu streuen. Gibt 

es keinen Gehsteig, muss der StraÇenrand in einer Breite von 1 Meter von Eis und Schnee gereinigt 

werden. Sollte dies nicht ordnungsgemªÇ durchgef¿hrt werden, droht eine Verwaltungsstrafe. Die 

Gehwege m¿ssen zwischen 06.00 und 22.00 Uhr gerªumt sein. Schneewechten oder Eisbildungen 

m¿ssen von den Dªchern entfernt werden. Das Aufstellen von Warnhinweisen oder an die Hauswand 

angelehnte Latten sind nur eine SofortmaÇnahme - unabhªngig davon ist der Hauseigent¿mer dazu 

verpflichtet, zum Schutz der Passanten das Dach zu reinigen. Andernfalls kºnnen betrªchtliche Kosten 

f¿r Schadensersatz anfallen. 

Kurz vor dem ersten Kªlteeinbruch haben die Mitarbeiter des Bauhofs und der Infrastruktur 

sªmtliche Gerªtschaften vorbereitet, um f¿r den Ernstfall ger¿stet zu sein. Dabei ist die 

richtige Gerªtschaft ausschlaggebend, damit der Winterdienst auch gelingen kann.  

 

Die Arbeit des Winterdienstes ist oftmals sehr 

schwierig und mit einem enormen Zeitaufwand 

verbunden. Wir danken Ihnen f¿r Ihr Verstªndnis, 

dass wir nicht immer gleichzeitig an allen Stellen 

anwesend sein kºnnen. Wir priorisieren je nach 

Situation die verschiedensten ¥rtlichkeiten. Pas-

sen Sie daher bitte Ihre Geschwindigkeit und 

Fahrweise an die winterlichen Fahrbahnverhªltnis-

se an! 

GEMEINDE-APP Sie wollen immer am Laufenden sein 

und aktuelle Informationen ¿ber ihre Heimatgemeinde  

direkt auf Ihr Handy erhalten? 

Dann laden Sie sich die APP GEM2GO in ihrem App Store 

herunter und Sie erfahren alle Neuigkeiten  

direkt auf Ihrem Smartphone! 

Brennholz zu verkaufen 

In der Kirschenallee in Goggendorf 

kºnnen 10 Bªume zu je ú 30,00 er-

worben werden. 

Die Bªume sind mit Markierspray 

gekennzeichnet. Wenn Sie Interesse 

haben, melden Sie sich bitte bis 12. 

Jªnner 2026 am Gemeindeamt. 

Schneerªumung 

Wasserzªhler 

Wir ersuchen Sie, die Wasserzªhler-

stªnde Ihrer Liegenschaften bis spª-

testens 31. Dezember 2025 am Ge-

meindeamt bekannt zu geben. 

Nachdem der Gemeinderat der Ausschreibung zum 

Schulzentrum und schlussendlich dem Bau zugestimmt 

hat, wurde das Ergebnis umgehend den interessierten 

B¿rgerinnen und B¿rgern prªsentiert. 

B¿rgermeister Florian Hinteregger stellte gemeinsam mit Sil-

via Kºllner (externe Projektsteuerung) die Plªne vor. Beide 

gingen auf die durch das Publikum gestellten Fragen ein. Die 

Verpflegung ¿bernahm der Elternverein. Neben der Vorstel-

lung wurde auch der Zeitplan prªsentiert. ¦ber den Winter 

finden die archªologischen Grabungen statt, sodass nach der 

behºrdlichen Baugenehmigung im Fr¿hjahr mit dem Bau ne-

ben der Mittelschule begonnen werden kann. Auf der Home-

page der Gemeinde Sitzendorf werden Informationen sowie 

der aktuelle Baufortschritt zum Projekt transparent darge-

stellt. 

DǊƻǖŜǊ !ƴŘǊŀƴƎ ŘŜǎ ƛƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊǘŜƴ tǳōƭƛƪǳƳǎ ƛƳ ¢ǳǊƴǎŀŀƭ ƛƴ {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦΦ 
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Am 4. Oktober fand eine groÇe Katastrophenschutz¿bung im Gemeindegebiet statt. Mehre-

re Einsatzszenarien mussten gleichzeitig abgearbeitet werden. Dabei wurden alle Gerªt-

schaften f¿r einen groÇflªchigen Infrastrukturausfall sowie einem Starkregenereignis er-

folgreich getestet. 

Neben allen Feuerwehren des Unterabschnitts Sitzendorf ¿bten auch Einheiten des Katastrophenhilfs-

zuges der KHD Bereitschaft Hollabrunn. Im Feuerwehrhaus Sitzendorf wurde der Gemeindef¿hrungs-

stab mit dem KHD F¿hrungsstab untergebracht. Diese koordinierten die Einheiten. Im Anschluss wur-

den alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch den Versorgungszug Hollabrunn zu Speis und Trank 

eingeladen. 

Zivilschutz der Marktgemeinde Sitzendorf 

F¿r das groÇe Engagement im Bereich des Zivilschutzes und den bereits erstellten MaÇnah-

men f¿r groÇflªchige Infrastrukturausfªlle erhielt die Marktgemeinde Sitzendorf an der 

Schmida die Zertifizierung als krisensichere Gemeinde in der Kategorie 3 von 5 Sternen. 

Im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung konnten am 18. November der Zivilschutzbeauftragte 

Neuhold Johannes, B¿rgermeister Florian Hinteregger und Vizeb¿rgermeister Michael Fahn die Urkun-

de der Marktgemeinde Sitzendorf vom LH Stellvertreter Stephan Pernkopf und Landesrat Martin An-

tauer entgegennehmen. Bereits jetzt wird an der hºchsten Kategorie gearbeitet, um sie so schnell wie 

mºglich zu erreichen und die Marktgemeinde ein St¿ck sicherer zu machen. 

«ōŜǊƴŀƘƳŜ ŘŜǊ ½ŜǊǝŬȊƛŜǊǳƴƎ �cƪǊƛǎŜƴǎƛŎƘŜǊŜ DŜƳŜƛƴŘŜ�^��ƛƴ ŘŜǊ YŀǘŜƎƻǊƛŜ о {ǘŜǊƴŜΦ 

9ƛƴ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ ŀƴƎŜǘǊŜǘŜƴŜƴ aŀƴƴǎŎƘŀƊ ǸōǘŜ ǳƴǘŜǊ ŀƴŘŜǊŜƳ ŀǳŎƘ ŘŜƴ !ǳŧŀǳ ŜƛƴŜǎ ƳƻōƛƭŜƴ IƻŎƘǿŀǎǎŜǊǎŎƘǳǘȊŜǎΦ 


